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 SA 2.11.   Disco-Halloweenparty
  Beginn 19:30 | DJ | Kostüm-Prämierung

  Köstliche Getränke | gruselig-gutes essen

 SO 3.11.   Kinder-Halloweenparty
  Beginn 15:00 | Kaffee & Kuchen | DJ | Kostüm-Prämierung

  Köstliche Getränke | gruselig-gutes essen | Ende 19:00

THE  N IGHT  OF  HORROR  PART  V I I

Halloween 
Am 2. November wird der Tastunger Festsaal zu einem unheimlichen 

Schauplatz, in dem der Schrecken lebendig wird! 

Zittere vor gruseligen Gestalten, während du dich auf eine 
schaurig-schöne Nacht mit düsterer Dekoration, einer Tanzfläche 

und Live-DJ mit Bässen von den 80ern bis heute einlässt.

Halloween 
M I T K O S T Ü M -
P R Ä M I E R U N G

Sichere dir dein Ticket ab dem 10. Oktober 2024 im Vorverkauf — 
bevor es zu spät ist...

VVK: Annette Böhning | Quellstr. 1, Tastungen | ab 18:00 oder nach Tel. Absprache 036071 80841
euer KKC-Tastungen e. V.
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Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister

Die Termine finden nur nach vorheriger Absprache statt. Diese Regelung gilt bis auf Widerruf.

Ort Bürgermeister/
Ortsteilbürgermeister Wo? Sprechzeiten Telefon während

der Sprechzeiten

Gemeinde Berlingerode Simon Bley Gemeindebüro,
Hauptstraße 55

Telefonsprechstunde
Dienstag:
17.00 - 18.00 Uhr

0151/44556645

Gemeinde Brehme Patrick Schotte Gemeindebüro,
Wildunger Straße 3

Freitag:
ab 18.00 Uhr 036071/97100

Gemeinde Ecklingerode René Sieber Gemeindebüro,
Friedensplatz 7

Montag:
17.00 - 18.00 Uhr 036071/97840

Gemeinde Ferna Doreen May Gemeindebüro,
Dorfstraße 33 nach Vereinbarung 0170/4802821

Gemeinde Tastungen Mario Nolte Gemeindebüro,
Dorfstraße 25

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr 0171/9331678

Gemeinde Teistungen Christoph Krukenberg Gemeindebüro,
Hauptstraße 17

Mittwoch:
16.00 - 18.00 Uhr 036071/84613

OT Böseckendorf Fabian Eckardt Dorfstraße 28 nach Vereinbarung 036071/90259

OT Neuendorf Gerhard Fromm Dorfstraße 35 nach Vereinbarung 036071/80617

OT Teistungen Heiko Franke Hauptstraße 47 nach Vereinbarung 036071/91530
oder 0151/41956626

Gemeinde Wehnde Monique Heidenreich Gemeindebüro,
Obere Dorfstraße 2 nach Vereinbarung 0175/6032072

Redaktionsschluss- und  
Anzeigenschluss-Termine  
für die Ausgabe 11/2024

Freitag, 24.10.2024

Nächster Erscheinungstermin
Freitag, 08.11.20244

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamtin 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Lindenberg/Eichsfeld
Frau Reschwamm
Hauptstraße 17, Teistungen, Zimmer 201

Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 bis 17.30 Uhr
Tel.  036071/87120
Sollten die Sprechzeiten nicht abgesichert werden können, bitte unter 
folgender Tel.-Nr. Kontakt aufnehmen: 0152/06397445.

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld und 

Standesamt Teistungen
Montag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro hat jeden letzten Samstag im Monat nach Bedarf von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.

Sollte dieser letzte Samstag auf einen gesetzlichen Feiertag fallen, ist 
das Bürgerbüro am vorletzten Samstag in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr bei Bedarf geöffnet.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich.

Die Verwaltung arbeitet in Gleitzeit.

Terminvereinbarungen mit den zuständigen Mitarbeitern/innen sind 
selbstverständlich auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Annahmestelle  
für Bioabfälle und Elektrokleingeräte

Bauhof
Gemeinde Teistungen, Duderstädter Straße 5

Öffnungszeiten:

Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 15:00 Uhr

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Informationen aus den Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft  

Lindenberg/Eichsfeld

Ecklingerode

Schützenfest Ecklingerode
Das alljährliche Schützenfest des Schützenvereins „Gut Schuss“ Ecklinge-
rode e.V fand vom 07-09.Juni 2024 statt, bei sommerlichen Temperaturen.

Begonnen wurde am Freitag mit einer Kinderdisco, wo die Kinder mit 
Spiel und Spaß überrascht wurden. Zum Ende der Kinderdisco zogen 
alle Kinder in einem großen Kinderzug über den Schützenplatz. Im An-
schluss klang der Abend mit einem Spätschoppen aus.

Samstag um 14.00 Uhr lud der Verein erstmalig wieder zum Schützen-
umzug, mit den Orts- und Gastvereinen ein. Es ging durch die Straßen 
von Ecklingerode zum Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung hinauf zum 
Schützenplatz. Anschließend wurde der Freundschaftspokal mit den Gast-
vereinen Hilkerode und Langenhagen ausgeschossen, der in diesem Jahr 
der Schützenverein „Diana“ Langenhagen mit nach Hause nehmen durfte.

Um 20.00 Uhr durften wir die Band „Sero“ begrüßen zum traditionellen 
Schützenball mit Proklamation der Könige.

Schützenkönig 2024 wurde Leon Brodmann, der seine Vereinskamera-
den Markus Zinke und Dominik Grolig auf die Plätze zwei und drei ver-
wies. Den Titel der Schützenkönigin sicherte sich Luisa Grünewald vor 
Petra Grope und Marina Köber.

Am Sonntag um 10.00 Uhr lud der Schützenverein zum Frühschoppen 
mit der Original Ecklingeröder Blaskapelle ein. Bei zünftiger Musik ging 
der Frühschoppen über in den Familiennachmittag mit Kaffee und selbst-
gebackenen Tortenbuffet, Hüpfburg, Kinderschminken und Co.

Die Ortsvereine schossen um den Pokal des Bürgermeisters und auch 
das Preisschießen ging wie an allen Tagen weiter. Gegen 18.00 Uhr be-
gann die Bekanntgabe der Sieger und Gewinner. Der Pokal des Bür-
germeisters durfte in diesem Jahr der Schützenverein entgegennehmen.

Jugendschützenkönigin 2024, heißt wie auch schon 2023 Lina Faesecke. 
Den Pokal für den Kinderkönig im Luftgewehrschießen durfte sich Louis 
Siewert mit nach Hause nehmen.

Und zur Laserkönigin durften wir Greta Otto gratulieren. Ebenso konnten 
wir die Gewinner vom Preisschießen anschließend gratulieren und ihnen 
ihre Geschenke überreichen. Somit fand auch das diesjährige Schützen-
fest in den späten Abendstunden seinen Ausklang.

Wir möchten es an dieser Stelle nicht versäumen DANKE zu sagen. Vor 
allem bei den Sponsoren, den Helfern, den Tortenbäckerinnen, Lina, der 
Band Sero, der Ecklingeöder Blaskapelle, der Gärtnerei Hesse, Schau-
steller Dettenbach, den Gastvereinen und natürlich unseren Ortsvereine 
und allen Besuchern des Schützenfestes 2024. Wir hoffen das wir euch 
auch im nächsten Jahr, wenn es wieder heißt Schützenfest in Ecklinge-
rode auf dem Schützenplatz begrüßen dürfen.

Der Schützenverein 1. Vorsitzende
„Gut Schuss“ Luisa Grünewald

Informationen aus dem Bürgerhaus  
der Verwaltungsgemeinschaft  

Lindenberg/Eichsfeld

Bekanntmachung straßenbegleitender Radweg von 
Ecklingerode nach Brehme

Vorbereitung der Planung für das Vorhaben:
straßenbegleitender Radweg von Ecklingerode nach Brehme

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken

Die Gemeinde Brehme beabsichtigt in Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden Ecklingerode und Wehnde sowie dem TLBV Region Nord die 
Errichtung eines straßenbegleitenden Radweges von Ecklingerode nach 
Brehme zu planen und durchzuführen.
Um die Planung vorbereiten zu können, müssen auf der geplanten Tras-
se und den daran angrenzenden Grundstücken in der Zeit von Oktober 
bis November 2024 folgende Vorarbeiten durchgeführt werden:

Planungsbegleitende Vermessung im Bereich der geplanten Trasse so-
wie der angrenzenden Flächen in einem Korridor von max. 40 m Breite.

Folgende Grundstücke sind betroffen:

Gemarkung Ecklingerode, Flur 3:
598/156, 540/97, 597/156, 541/98, 596/156, 542/98, 595/156, 594/156, 
593/156, 100/1, 545/100, 138/1, 546/100, 547/100, 548/100, 132/1, 
132/2, 550/132, 347/132, 133/2, 135, 131, 127, 449/126, 447/126, 
445/126, 443/126, 441/126, 280/124, 279/124, 276/124, 123/3, 121/3, 
120/12, 259, 120/8, 120/6, 120/4, 120/2

Gemarkung Wehnde Flur 3:
261/2, 260/3, 262, 263/2, 259, 257, 258, 1/1, 237/1, 236, 231/1, 230/1, 
229/1, 228/1, 227/1, 226/1, 225/1, 224/1, 223/1, 82/35

Gemarkung Wehnde Flur 2
108/18, 107/18, 106/18, 105/18, 104/18, 103/18, 102/18, 101/18, 100/18, 
99/17, 98/13, 97/13, 8/1, 7/1, 76/7, 61/6, 60/6, 5, 3, 2/2, 1/3, 2/1

Gemarkung Brehme Flur 1
309/2, 309/1, 318, 319, 825/328, 329, 826/330, 827/330, 331, 332, 333, 
334, 339, 341/11, 409/1, 409/2, 410/2, 410/3, 1014/594, 341/13

Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse liegen und für die 
spätere Durchführung der geplanten Baumaßnahme unabdingbar sind, 
sind die betroffenen Grundstückseigentümer und sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten nach § 16a Bundesfernstraßengesetz (FStrG) verpflichtet, sie 
zu dulden. Die Arbeiten werden durch einen öffentlich bestellten Vermes-
ser durchgeführt. Etwaige unmittelbare Vermögensnachteile, die Ihnen 
durch diese Arbeiten entstehen sollten, werden angemessen in Geld ent-
schädigt. Kann eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht er-
reicht werden, setzt die nach Landesrecht zuständige Behörde auf Ihren 
Antrag oder auf Antrag der Gemeinde Brehme die Entschädigung fest.

Durch diese Vorarbeiten wird noch nicht über die Zulassung und die Aus-
führung des geplanten Bauvorhabens entschieden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der:

Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld
Hauptstraße 17
37339 Teistungen

einzulegen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
gez. Patrick Schotte
Bürgermeister Brehme

Anlage:
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gesessen und sich angeregt unterhalten und die Übung untereinander 
ausgewertet. Außerdem war der Aussendienstmitarbeiter der Firma 
Brandschutz Müller aus Gotha, mit einem Modell zur Nottüröffnung an-
wesend. Hier konnte jeder Feuerwehrmann einmal versuchen eine ver-
schlossenen Tür zu öffnen. Auch für die kleinen Besucher aus dem Dorf 
wurde etwas geboten. Sie konnten an einem Brandhausmodell sehen 
was alles passieren kann und wie die Feuerwehr vorgeht um den Brand 
zu bekämpfen. Dieses wurde vom Kreisfeuerwehrverband gestellt und 
von der Kameradin Blacha betreut.

Es war ein rundum gelungener Tag für alle Beteiligten und es bleibt zu 
hoffen, dass wir das im nächsten Jahr, mit allen Feuerwehren der VG 
wiederholen können.

Michael Otto
Brandschutzkoordinator VG Lindenberg/Eichsfeld

Einsatzübung am Objekt
Am 24. August trafen sich die Feuerwehren der Verwaltungsgemein-
schaft, in Ecklingerode, zu einer Einsatzübung am Objekt. Bei dieser 
Übung soll der Ausbildungsstand der einzelnen Feuerwehren überprüft 
werden. Um eine realistische Einschätzung zu bekommen wurden orts-
fremde Beobachter aus der Gemeinde Am Ohmberg dazu gerufen.

Im alten Saal von Ecklingerode, wurde ein fiktiver Brand in der Küche so-
wie 2 vermisste Personen angenommen. Es galt eine Wasserversorgung 
herzustellen, die Personen zu finden und zu retten sowie den Brandherd 
zu finden und zu bekämpfen. Auch mögliche Gefahren an der Einsatz-
stelle mussten erkannt werden und auch bearbeitet werden.

Bei der Bewertung der Feuerwehren spielte das Einsatztaktische Vorge-
hen eine große Rolle. Hauptaugenmerk wurde auf die Vorgehensweise 
im Brandobjekt gelegt. Dabei war es wichtig die vermissten Personen 
schnell aufzufinden und auch Patientengerecht aus dem Objekt zu brin-
gen. Im Anschluss musste auch der Brandherd ausfindig gemacht und 
bekämpft werden. Dabei stand aber auch noch eine Gasflasche im Weg, 
die auch noch aus dem Gefahrenbereich geschafft werden musste.

All diese Aufgaben erledigte die Feuerwehr von Ecklingerode am 
schnellsten, gefolgt von den Feuerwehren aus Böseckendorf, Teistungen 
und Brehme.

Da leider nur diese 4 Feuerwehren den Weg nach Ecklingerode geschafft 
haben, konnte auch jede Feuerwehr einen Pokal mit nach Hause nehmen.

Auf diesem Weg möchte ich mich bei der Feuerwehr und Gemeinde Eck-
lingerode für die Ausrichtung dieses Tages recht herzlich bedanken. Alle 
haben nach der Siegerehrung noch in gemütlicher Runde zusammen 
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Neuer Firmkurs:
Der neue Firmkurs startet am Donnerstag, 17.10.2024, mit der Abend-
messe in Berlingerode um 18.00 Uhr, anschließend erfolgt eine kurze 
Besprechung. Gefirmt werden die Schülerinnen und Schüler der jetzigen 
9. Klassen, inklusive Nachzügler.

Termin der Firmung: Sonntag, 30.03.2025, 10.15 Uhr in St. Dionysius
Hundeshagen mit Bischof Dr. Ulrich Neymeyr.

Gemeinderäume:
Die Gemeinderäume in den Pfarrhäusern in Hundeshagen, Neuendorf 
und Teistungen können gern für Feiern gemietet werden. Absprachen 
erfolgen über das Pfarrbüro in Hundeshagen, Tel. 036071 / 80116.

Wiedereröffnung der Kirche St. Dionysius in Hundeshagen:
Wir freuen uns, dass wir nach langer Renovierungszeit unsere Kirche 
St. Dionysius in Hundeshagen wieder für Gottesdienste nutzen können. 
Zum feierlichen Pontifikalamt mit Weihbischof Dr. Reinhard Hauke laden 
wir herzlich ein.

Termin: Sonntag, 20.10.2024, 14.00 Uhr in St. Dionysius Hundeshagen

Gräbersegnungen 2024 auf den jeweiligen Friedhöfen:
Samstag, 2.11.: 10.00 Uhr in Bleckenrode Samstag, 2.11.: 10.45 Uhr in
Böseckendorf Samstag, 2.11.: 17.00 Uhr in Ferna
Sonntag, 3.11.: in Neuendorf im Anschluss an das 10.15 Uhr-Hochamt 
Sonntag, 3.11.: 14.30 Uhr in Teistungen Sonntag, 3.11.: 16.00 Uhr in 
Hundeshagen Sonntag, 3.11: 16.00 Uhr in Berlingerode

Ökumenischer Gottesdienst am Buß- und Bettag:
Am Buß- und Bettag feiern Pastor Andreas Paulsen und Pfarrer Tobias 
Reinhold wieder einen ökumenischen Gottesdienst.

Termin: Mittwoch, 20.11.2024, 18.00 Uhr in der kath. Kirche St. Johannes 
der Täufer in Ferna

Tobias Reinhold, Pfarrer

Teistungen, OT Neuendorf

Kindergarten „St. Elisabeth“
Im Kindergarten „St. Elisabeth“ in Neuendorf wird es zurzeit besonders 
bunt und kreativ, denn die kleinen Entdecker tauchen ein in die Welt des 
Meeres. Im Rahmen des aktuellen Projektes „Unter dem Meer“ haben 
die Kinder die Möglichkeit, die 4 von ihnen ausgesuchten Meerestiere - 
Fisch, Schildkröte, Seepferdchen und Oktopus - näher kennenzulernen.

So haben die Kinder bereits mit viel Freude Tiere aus Salzteig gekne-
tet oder Schildkröten aus Eierkartons gebastelt, die sie anschließend 
bunt bemalt haben. Diese Angebote ermöglichen es den Kindern, die 
verschiedenen Formen und Farben der Meerestiere spielerisch zu ent-
decken. Doch das Projekt geht über das Basteln hinaus. Mit Spielen, bei 
denen die Kinder Fische mit einem Strohhalm ansaugen können oder 
Spiele mit dem Schwungtuch, fördern die Kinder nicht nur ihre Kreativi-
tät, sondern auch die Sprachentwicklung, Teamarbeit und das Körperbe-
wusstsein. So wird nicht nur das Wissen der Kinder erweitert, sondern 
auch das soziale Miteinander. Es entsteht ein Gemeinschaftsgefühl, 
dass den Zusammenhalt der Kinder stärkt.

GRATULATION unseren Geburtstagskindern
VdK Ortsverband Ecklingerode
VdK Ortsverband Holungen

Werte Ortsverbands-Mitglieder  
der VG Lindenberg,

herzliche GRATULATION unseren Geburtstagskindern der Monate Juli 
bis einschließlich November zu Ihrem Ehrentag verbunden mit den bes-
ten Wünschen für das neue Lebensjahr.

Vorabinformation für Mitglieder OV Holungen
Mitte/Ende November findet unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
mit Adventfeier statt. Einladungen dazu erfolgen schriftlich.

Allen Bürgern der VG Lindenberg wünschen wir einen SCHÖNEN bunten 
unbeschwerten HERBST.

Die Vorstände

Teistungen

Gott sei Dank
„Gott sei Dank“, wie oft geht mir dieses Wort über die Lippen, das auch 
zu einem unbewussten Dankgebet geworden ist.
„Gott sei Dank, dass mir das erspart geblieben ist. Nicht auszudenken, 
wenn es anders gekommen wäre.“ „Gott sei Dank, dass es endlich vorbei 
ist,“ sage ich, wenn ich schon ungeduldig immer wieder auf meine Uhr 
geschaut habe.
„Gott sei Dank“, oft ganz unbewusst ausgesprochen und schnell dahin-
gesagt. Manchmal ohne dabei wirklich an Gott zu denken.
Viele Menschen beklagen, dass die Worte „Bitte“ und „Danke“ bei uns im-
mer mehr in Vergessenheit geraten sind. Vor allem bei Kindern und Jugend-
lichen besitzen sie Seltenheitswert, sind sozusagen Fremdwörter geworden.
Vielleicht, weil so manch einer glaubt: Warum und wem soll ich „Danke“ 
sagen? Was ich bin und habe, das verdanke ich mir selbst. Warum darü-
ber große Worte machen?
In diesen Wochen wird vielerorts das Erntedankfest begangen, nicht nur 
im kirchlichen Bereich. Als Erinnerung daran, dass es viele gute Gründe 
gibt, auch Gott bewusst Danke zu sagen. Vieles ist eben nicht selbstver-
ständlich und auch nicht der eigenen Leistung zu verdanken, sondern 
geschenkt und gefügt.
Dass wir in unserem Land nicht hungern müssen, von Naturkatastrophen 
weitestgehend verschont bleiben und in Frieden leben dürfen.
Wer genau darüber nachdenkt, der wird genügend Gründe finden, immer 
wieder ganz bewusst zu sagen: „Gott sei Dank“ - und das nicht nur am 
Erntedankfest oder als Seufzer.

Pfarrer Tobias Reinhold
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Teistungen
Kirchenweg 14
37339 Leinefelde-Worbis OT Hundeshagen
Tel. 036071 80116
www.kirche-teistungen.de<http://www.kirche-teistungen.de>

Foto: Tobias Reinhold  
(Bildquelle: privat)

Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde St. Andreas 
Teistungen

Kirchgeld 2024:

Das Kirchgeld ist eine freiwillige Gabe und Spende. Es verbleibt voll und 
ganz im jeweiligen Kirchort und dient der Finanzierung notwendiger Auf-
gaben vor Ort. In den vergangenen Jahren konnte durch Ihre Hilfe viel 
geleistet werden.
Wer freiwillig das Kirchgeld spenden möchte, kann dies in gewohnter 
Weise tun (Überweisung, Briefumschlag in den Kollektenkorb oder Ein-
zahlung im Pfarrbüro). Das Pfarramt stellt auf Wunsch auch gern Spen-
denbescheinigungen dafür aus.

- Berlingerode: IBAN: DE43 8205 7070 0180 0000 98;
Kreissparkasse Eichsfeld

- Böseckendorf: IBAN: DE19 8205 7070 0180 0009 18;
Kreissparkasse Eichsfeld

- Ferna: IBAN: DE66 8205 7070 0200 0048 67;
Kreissparkasse Eichsfeld

- Hundeshagen: IBAN: DE92 3706 0193 5003 2180 17;
Pax-Bank eG Köln

- Neuendorf: IBAN: DE47 8205 7070 0180 0008 02;
Kreissparkasse Eichsfeld

- Teistungen: IBAN: DE43 5226 0385 0000 0595 36;
Volksbank Mitte eG
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Rechtsverkehrs, der Verwaltung und der Wirtschaft als öffentliches raum-
bezogenes Informationssystem für Geobasisdaten genügen. Flurstücke 
müssen daher lückenlos und überschneidungsfrei aneinandergrenzen, 
also aus nur einer Fläche bestehen.

Durch das Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, 
Zweigstelle Leinefelde-Worbis, werden daher in Ihrer Gemeinde Flurstü-
cke, die aus mehreren Teilflächen bestehen, so fortgeführt, dass zukünf-
tig alle Teilflächen eigene Flurstücke werden und eine eigene Bezeich-
nung erhalten.

Beispiel: vorher   nachher

vorher

nachher
Es werden hierbei an den Flurstücken im Liegenschaftskataster die Zu-
gehörigkeitshaken entfernt, die so getrennten Flurstücksteile erhalten 
jeweils eine eigene Flurstücksnummer.

Durch diese Maßnahme entstehen für Sie als Eigentümer(in) bzw. 
Nutzungsberechtigte(r) keine Kosten. Es finden auch keine eigentums-
rechtlichen Änderungen statt. Die Flächenangaben der neuen Flurstücke 
ergeben sich aus der Gesamtfläche des bisherigen Flurstückes. Sie er-
halten für jede dieser Veränderungen einen Fortführungsnachweis mit 
den alten und neuen Bezeichnungen der Flurstücke.

Nach Übernahme ins Grundbuch erhalten Sie vom Grundbuchamt eine 
Eintragungsmitteilung zu Ihrer Information.

Für Fragen stehen wir Ihnen während der Sprechzeiten im Landesamt für 
Bodenmanagement und Geoinformation, Zweigstelle Leinefelde-Worbis, 
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis oder telefonisch un-
ter 0361 57 4114-0 zur Verfügung.

Sprechzeiten Zweigstelle Leinefelde-Worbis

Mo - Do
Fr

08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr

Gotha, den 16.09.2024
Im Auftrag
gez. Stein
Referatsbereichsleiterin

Ablesung der Wasserzähler für die Erstellung der 
Verbrauchsabrechnungen 2024
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ab 01. November 2024 erfolgt in den Gemeinden der Verwaltungsge-
meinschaft Lindenberg/Eichsfeld sowie in Hundeshagen die Ablesung 
der Wasserzähler für die Erstellung der Verbrauchsabrechnungen für 
das Jahr 2024.

Entsprechend den Ergänzenden Bestimmungen der Verwaltungsge-
meinschaft Lindenberg/Eichsfeld zur „Verordnung über Allgemeine Be-
dingungen für die Versorgung mit Wasser“ (AVBWasserV) vom 20. Juni 
1980 hat jeder Grundstückseigentümer bzw. Benutzer dem Ableser der 
Wasserzähler freien Zugang zum Zähler zu gewähren. Alle Kunden wer-
den gebeten, sich darauf einzustellen.

Die von den Lindenberger Wirtschaftsbetrieben beauftragten Ableser ha-
ben sich auf Verlangen auszuweisen.

Teistungen, OT Teistungen

Liebe Kirmesgemeinde, 
wir möchten uns rechtherzlich für die
wunderbaren Festtage mit Euch bedanken. 
Schön, dass Ihr unsere diesjährige Kirmes wieder 
mal zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht habt.

Danke,
euer Teistunger Kirmesburschen e.V.

Ihr unsere diesjährige Kirmes wieder 
mal zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht habt.

Veröffentlichung sonstiger Stellen

Information zu Veränderungen im 
Liegenschaftskataster

Sie sind Eigentümer(in) bzw. 
Nutzungsberechtigte(r) eines Grund-
stücks, welches aus einem Flurstück 
mit räumlich getrennten Teilstücken besteht? Diese Flurstücksteile sind 
meist durch Graben- oder Wegeflurstücke abgetrennt und in der amt-
lichen Liegenschaftskarte mit Zugehörigkeitshaken (auch Überhaken 
genannt) verbunden.

Ein modernes Liegenschaftskataster muss jedoch klar und eindeutig alle 
Sachverhalte am Eigentum darstellen, es soll den Anforderungen des 
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Haus- und Straßensammlung der 
Kriegsgräberfürsorge
Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet im Zeitraum vom

27. Oktober bis 17. November 2024 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Sammlung ist ge-
nehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit AZ.: 200.12-
2152-09/24 TH vom 29.02.2024.

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürgerinnen und 
Bürger in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten der Bundes-
wehr um Unterstützung.

Im Gegenzug bieten wir:

• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Beratungs-
leistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes zur Pflege und 
Erhaltung von Kriegsgräbern,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogi-
sche Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite Ange-
bote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den Frieden“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Gefallenen 
und Vermissten.

Wir bitten die Thüringer Bürgerinnen und Bürger, aber auch Vereine und 
Schulklassen uns zu unterstützen und als Spendensammler für diesen 
gemeinnützigen und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständige Verwal-
tungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Sammlungsunterlagen bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Henrik Hug

Abschluss 122. Deutscher Wandertag im Eichsfeld

Wandern bietet Platz für Begegnungen und Austausch

Heute endet der 122. Deutsche Wandertag in Heilbad Heiligenstadt. In 
den vergangenen Tagen entdeckten Tausende Wandergäste die beson-
dere Region an der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze. Der Deut-
sche Wanderverband verabschiedete ein Forderungspapier, das die 
Gleichstellung des Wanderns mit anderen organisierten Natursportarten 
und eine entsprechende Förderung anmahnt.

Mit der Abschlussfeier endet heute Abend der 122. Deutsche Wandertag 
unter dem Motto SAGENHAFT GRENZENLOS in Heilbad Heiligenstadt 
und dem Eichsfeld im Dreiländereck Thüringen, Niedersachsen und Hes-
sen. Steffi Lemke, Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, nukleare 
Sicherheit und Verbraucherschutz, thematisierte in ihrer Videobotschaft 
die ehemalige deutsch-deutsche Grenze: Das Grüne Band erinnert an 
den ehemaligen Todesstreifen zwischen Ost- und Westdeutschland. Ihr 
Verband hat mit dem Wanderbaren Grünen Band zunächst in Thüringen 
die ursprüngliche Idee des Grünen Bandes weiterentwickelt. Damit soll 
an die friedliche Revolution erinnert werden und ich finde das eine wirk-
lich starke Idee, die sich hoffentlich noch weiterverbreiten wird.

Ralf-Uwe Beck, Bundesvorstandssprecher von Mehr Demokratie e. V. 
sagtewährend der Feierstunde heute, dass in Ostdeutschland nur noch 
40 Prozent der Menschen zufrieden seien mit der Demokratie. Viele 
Menschen hätten das Gefühl, nicht mehr mitbestimmen zu können und 
zurückzufallen in die Zeit vor der Wende. Nötig seien mehr Demokratie, 
mehr Mitbestimmung, mehr Volksentscheide. Wirklich frei sind wir nur, 
wenn wir die Gesellschaft mitbestimmen können, so der Bundesvor-
standssprecher. Er wünsche sich zudem ein Land, das Flüchtlinge will-
kommen heiße: Sagenhaft Grenzenlos. Flüchtlinge dürften außerdem nie 
unter Generalverdacht gestellt werden, wie es im Moment in Deutschland 
an vielen Orten zu beobachten sei. Ich erwarte, die Menschen zu sehen, 
die Schicksale, so Beck, die Empathie, zu der unsere Gesellschaft fähig 
ist, ist auf eine schiefe Ebene geraten.

Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow bedankte sich in Heilbad 
Heiligenstadt für das vielfältige ehrenamtliche gesellschaftliche Enga-
gement der Wandervereine. Wandern bietet Platz für Begegnungen und 
Austausch, sagte Ramelow und erinnerte ebenfalls an die ehemalige 
deutsch-deutsche Teilung, während der es unmöglich gewesen sei, sich in 
der Region frei zu bewegen. Die Freiheit, hier jetzt ohne einschränkende 
Grenzen wandern zu können sei für ihn wie ein Wunder. Wir sollten auf 
unser deutsches Wunder aufpassen, so der Ministerpräsident. Freiheit und 
Demokratie seien ein hohes und zu schützendes Gut. Um das zu erhal-
ten, müssten die Demokraten zusammenhalten. Wir wollen das Land nicht 
Schreihälsen überlassen. Wir wollen ein weltoffenes Land, sagte Ramelow.

Christine Lieberknecht, ehemalige Ministerpräsidentin Thüringens und 
Präsidentin des Thüringer Wanderverbands lobte während der Eröff-
nungsfeier am Donnerstag die gute Zusammenarbeit von Ehrenamt und 
Hauptamt, die den Wandertag erst möglich gemacht habe. Auch die 
Verbandspräsidentin betonte den Wert der Demokratie und das Engage-
ment für diese. Wir stehen zusammen, sagte sie in Heilbad Heiligenstadt.

Zur Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung wird der Wasserver-
brauch bis zum 31.12.2024 hochgerechnet. In der Jahresverbrauchs-
abrechnung ist das Ablesedatum mit dem Zählerstand sowie der hoch-
gerechnete Stand ausgewiesen. Der hochgerechnete Zählerstand am 
31.12.2024 ist dann zugleich der Anfangsstand am 01.01.2025. Dieses 
bitten wir zu bedenken, da der vom Kunden am 31.12.2024 abgelesene 
Zählerstand nicht immer identisch mit dem von uns hochgerechneten 
Zählerstand sein muss.

Bei Rückfragen stehen wir unter der Telefon-Nr. 036071/84777 oder 
unter der E-Mail-Adresse info@lindenberger-wirtschaftsbetriebe.de zur 
Verfügung.

gez. Dipl.-Ing.(FH) Heiko Tasch
Werkleiter

2. Drehorgelkonzert in der Kirche St. Dionysius in 
Hundeshagen am 10.11.2024
Nach den umfangreichen Renovierungsarbeiten unserer Kirche können 
wir nun dieses Jahr das Drehorgelkonzert wieder in Hundeshagen durch-
führen.
Dazu laden wir am Sonntag, 10.11.2024, um 14.00 Uhr in die Kirche St. 
Dionysius nach Hundeshagen ein. Es werden wieder DrehorgelspielerIn-
nen aus mehreren Bundesländern mit ihren Drehorgeln spielen und ein 
abwechslungsreiches Programm mit überwiegend klassischen Liedern 
bieten. Weiterhin sind auch wieder klassische Drehorgeln, die älter als 
100 Jahre sind, zu sehen und zu hören.
Der Eintritt ist frei. Die Musikanten spielen ohne Honorar. Um eine Spen-
de für die Erhaltung der Kirche St. Dionysius in Hundeshagen wird ge-
beten.

Pfarrer Tobias Reinhold
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Teistungen
Kirchenweg 14
37339 Leinefelde-Worbis OT Hundeshagen
Tel. 036071 80116
www.kirche-teistungen.de<http://www.kirche-teistungen.de>
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In der Mitgliederversammlung des Deutschen Wanderverbandes (DWV) 
im Rahmen des Wandertages beschlossen die Delegierten am vergan-
genen Freitag in Heilbad Heiligenstadt einstimmig ein Forderungspa-
pier. Darin fordert der Verband die Gleichstellung der DWV-Aktivitäten 
mit denen des organisierten Sports: Das Wandern und andere in den 
DWV-Mitgliedsorganisationen organisierte Natursportarten sollen dem 
Sport in organisierten Sportvereinen gleichgestellt und entsprechend 
gefördert werden. DWV-Präsident Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß sagte, dass 
die offizielle Anerkennung des Wanderns und anderer Natursportarten 
als gesundheitsfördernder Breitensport längst überfällig sei: Unsere Ge-
sellschaft profitiert seit über 100 Jahren von den positiven Effekten des 
Wanderns auf Körper und Geist. Aber anders als die Sportvereine leisten 
die im DWV organisierten Vereine ihre Arbeit etwa hinsichtlich der Wan-
derwegeinfrastruktur in den meisten Fällen ohne öffentliche Zuschüsse. 
Das muss sich ändern. Andernfalls werden wir diese Leistungen nicht 
mehr erbringen können, so Rauchfuß.

Ausrichter des 122. Deutschen Wandertages vom 19. bis zum 22. Sep-
tember sind die Stadt Heilbad Heiligenstadt und der Verein 1. SC 1911 
Heiligenstadt. Thomas Spielmann, Bürgermeister von Heilbad Heiligen-
stadt, sagte während der Feierstunde: Es war ein wahrhaft ´grenzenlo-
ses Fest`, bei dem Verein und Stadt Ausrichter waren, aber eine ganze 
Region der Gastgeber gewesen ist. Landkreise und Bundesländer über-
greifend hat das Eichsfeld zusammengearbeitet und dadurch Tausende 
Gäste zu begeisterten Fans gemacht.“ Dr. Thadäus König, Präsident des 
1. SC Heiligenstadt, sagte während der Feierstunde, dass die Gäste aus 
ganz Deutschland begeistert gewesen seien von den Menschen und der 
Landschaft des Eichsfeldes. König: Diese Gäste sind nun Botschafter des 
Eichsfeldes und helfen, die Region als Wanderdestination zu etablieren.

Insgesamt bot der Wandertag über 230 geführte Wanderungen und mehr 
als 80 Konzerte und andere Veranstaltungen für die Besucher*innen. 
Dabei wurden geführte Wanderungen mit einer Gesamtlänge von über 
48.800 Kilometer gebucht. Das sind fast 9.000 Kilometer mehr als eine 
Erdumrundung am Äquator. Ein Höhepunkt war der heutige große Fest-
umzug, während dem sich die DWV-Mitgliedsorganisationen den Zu-
schauenden präsentierten. Laut den Ausrichtern des Wandertages be-
teiligten sich an dem Umzug rund 2.000 Menschen und fast 60 Vereine.
Der Deutsche Wanderverband veranstaltet die Deutschen Wandertage 
gemeinsam mit regionalen Partnern. Er gilt als eines der größten Wan-
derfeste Europas. Einerseits werden während des Wandertages viele 
Wanderungen, Führungen, Vorträge, Konzerte geboten, andererseits fin-
den hier auch Fachtagungen, Vorstandssitzungen und die Jahreshaupt-
versammlung des Deutschen Wanderverbands statt.

DWV-Präsident Rauchfuß rief in Heilbad Heiligenstadt dazu auf, sich 
bereits jetzt für den 123. Deutschen Wandertag zu bewerben. Als re-
gionale Partner und Ausrichter der Großveranstaltung kämen sowohl 
DWV-Mitgliedsorganisationen in Frage als auch Nichtmitglieder, wenn sie 
regionale DWV-Mitgliedsvereine beteiligten oder selbst kompetent seien 
hinsichtlich des Themas Wandern.

Der Deutsche Wanderverband (DWV) ist eine starke Lobby für Wandern, 
Wege, Naturschutz und Kultur. Seit 1883 vertritt der DWV die Interes-
sen seiner rund 70 landesweiten und regionalen Gebirgs- und Wander-
vereine mit ihren 3.000 Ortvereinen. Er ist bundesweit ein anerkannter 
Fachverband für Nachhaltigkeit, Wegearbeit, Wandern, Ausbildung und 
bürgerschaftliches Engagement. Als anerkannter Naturschutzverband ist 
ihm der achtsame Umgang mit der Natur ebenso wichtig, wie das Natu-
rerleben. Vielfalt ist seine Stärke.

DWV-Präsident Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß mahnte in Heilbad Heiligen-
stadt öffentliche Förderungen für seine Mitgliedsorganisationen an. An-
dernfalls würden diese zum Beispiel die Wanderinfrastruktur in Deutsch-
land der Gesellschaft nicht mehr wie gewohnt zur Verfügung stellen 
können.  Foto: J. Kuhr / DWV

Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow: Wir wollen das Land nicht 
Schreihälsen überlassen. Wir wollen ein weltoffenes Land.  Foto: J. Kuhr 
/ DWV

Christine Lieberknecht, ehemalige Ministerpräsidentin Thüringens und 
Präsidentin des Thüringer Wanderverbands lobte die gute Zusammen-
arbeit von Ehrenamt und Hauptamt, die den Wandertag erst möglich ge-
macht habe.  Foto: J. Kuhr / DWV

Thomas Spielmann, Bürgermeister von Heilbad Heiligenstadt: Es war ein 
wahrhaft ´grenzenloses Fest.  Foto: Tino Sieland/Projektteam DWT

Ein Höhepunkt des Deutschen Wandertages war der heutige große Fest-
umzug mit rund 2.000 Teilnehmenden.  Foto: J. Kuhr / DWV
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Angebote Ende Oktober bis Anfang Dezember

Natur-Erlebniszentrum Gut Herbigshagen Mittwoch, 30. Oktober, 14:30 - 17:00 Uhr
Wollverarbeitung - Programm für Familien
Bei einem Besuch der Leineschafe im Schaustall erfahren die Teil-
nehmenden Wissenswertes über die Haltung alter Nutztierrassen. Im  
Anschluss wird Schafwolle verarbeitet, die bunten Werkstücke. dürfen 
natürlich mit nach Hause genommen werden. Mindestalter 5 Jahre.  
Erwachsene 12,50 €, Kinder bis 10 Jahre 10,00 €.

Freitag, 8. November, 15:00 - 17:30 Uhr
Herbstzeit: Laternen basteln
Mit anschließendem Spaziergang ums Gut und Ausklang mit Stockbrot 
am Lagerfeuer. 12,00 € pro Laterne, inkl. Materialkosten.

Dienstag, 26. November, 15:00 - 18:00 Uhr
Winterliche Weidenwerkstatt
Mit Weidenzweigen wird eine schöne Weihnachtsdeko hergestellt.  
Erwachsene 19,00 €, Kinder bis 12 Jahre 16,00 €, inkl. 4,00 € Material-
kosten.

Sonntag, 1. Dezember, 11:00 - 17:00 Uhr
Gut Herbigshagener Weihnachtsmarkt
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei.

Jeweils Anmeldung und Information: Natur-Erlebniszentrum Gut 
Herbigshagen, Sielmann-Weg 1, 37115 Duderstadt, Tel. 05527 914-
208, besucherservice@sielmann-stiftung.de.

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg

Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
Oktober 2024
Sa, 12.10. 14.30 Uhr Nachmittag für Väter mit Kind/ern A. Eichner
Di, 15.10. 17.00 Uhr Wann ist mein Kind schulreif - Elterninfo S. Wenderott
Mi, 16.10. 19.30 Uhr Nähkurs für Anfänger:innen (4x) B. Weigmann
Do, 17.10. 09.30 Uhr Stressbewältigung u. Resilienztraining (2x) E. Blosat
Do, 17.10. 17.30 Uhr Eltern bleiben Eltern - Trotz Trennung und Scheidung C. Traubel
Fr, 18.10. 10.00 Uhr Smartphone-Einsteiger-Kurs für Android D. Napp
Fr, 18.10. 14.30 Uhr Senioren-Yoga E. Görke
Mo, 21.10. 19.30 Uhr Erste Hilfe am Kind (2x) DRK
Di, 22.10. 08.00 Uhr Yoga (8x) M. Wolf
Di, 22.10. 17.00 Uhr Wissenswertes zur Pflegebedürftigkeit K. Fischer
Di, 22.10. 19.30 Uhr KESS-erziehen für Eltern mit Kindern von 3 - 10 Jahren (5x) B. Hupe
Di, 22.10. 19.30 Uhr Tiefenentspannung mit Klangschalen F. Herzberg
Mi, 23.10. 09.00 Uhr Ernährung von Babys im 1. Lebensjahr N. Huwe
Mi, 23.10. 14.00 Uhr Tanzen ü60 (6x) M. Müller / D. Fütterer
Fr, 25.10. 10.00 Uhr Smartphone-Aufbau-Kurs für Android D. Napp
Fr, 25.10. 14.30 Uhr Senioren-Yoga E. Görke
Sa, 26.10. 09.30 Uhr Capacitar-Workshop A. Rhode
Sa, 26.10. 10.00 Uhr Gitarrencrash-Kurs (3x) R. Zengerling
Sa, 26.10. 13.00 Uhr ZENbo®Balance - bewegte Entspannung E. Görke
Sa, 26.10. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende A. Hagedorn
So, 27.10. 10.30 Uhr Familiengottesdienst
Mo, 28.10. 16.00 Uhr Töpfern für Kinder von 7 - 10 Jahren (4x) A. Sauer
Mo, 28.10. 19.30 Uhr Nestwärme die Flügel verleiht - online-Impulsvortrag T. Montag
Di, 29.10. 10.00 Uhr Rückbildungsgymnastik (5x) Z. Brilke
Di, 29.10. 12.30 Uhr Geburtsvorbereitung (5x) Z. Brilke
Di, 29.10. 19.30 Uhr Tiefenentspannung mit Klangschalen (4x) F. Herzberg
Mi, 30.10. 09.00 Uhr Still- und Milch-Cafe M. Hucke
Mi, 30.10. 09.00 Uhr Trauernde Kinder und Jugendliche - Fortbildung für Lehrer- und Erzieher:innen A. Hagedorn
Mi, 30.10. 19.00 Uhr Vorsorge für Unfall, Krankheit u. Alter (2x) H. Sterner
November 2024
Sa, 02.11. 09.00 Uhr Die Kraft der ersten 1000 Lebenstage - Grundstein für eine gesunde Ernährung J. Rempe
Sa, 02.11. 09.30 Uhr Märchen-Yoga - mit Kinder von 4 - 6 Jahren M. Wolf
Mo, 04.11. 16.00 Uhr Info rund um die Schwangerschaft A. Hagedorn
Mo, 04.11. 17.00 Uhr Wissenswertes zur Pflegebedürftigkeit K. Fischer
Mo, 04.11. 17.30 Uhr 100Pro - Verwöhn-Programm für Frauen A. Rhode
Mo, 04.11. 19.30 Uhr Geht behütet sterben? - Praktizierte Mitmenschlichkeit Dr. T. Levi
Di, 05.11. 16.00 Uhr Großeltern-Enkel-Nachmittag C. Kellner
Di, 05.11. 19.30 Uhr Räuchern mit heimischen Kräutern M. Busse, M. Klocke
Fr, 08.11. 14.30 Uhr Senioren-Yoga E. Görke
Sa, 09.11. 13.00 Uhr Obstbaumschnitt - ganz praktisch A. u. F. Goldhagen
Sa, 09.11. 14.30 Uhr Nachmittag für Väter mit Kind/ern A. Eichner
Fr, 15.11. 14.30 Uhr Senioren-Yoga E. Görke
Fr, 15.11. 20.00 Uhr Kinderkrankheiten natürlich lindern - online M. Schnur
Sa, 16.11. 10.00 Uhr Body & Mind Tagesretreat für Frauen E. Görke
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Kursbeginne an der Kreisvolkshochschule Eichsfeld
An der Kreisvolkshochschule Eichsfeld starten demnächst wieder eine Reihe verschiedener Kurse. Die folgende Übersicht informiert über einige 
Kurse und deren Beginn. Weitere Angebote und ausführliche Informationen sind über die Homepage der Kreisvolkshochschule Eichsfeld www.kvhs-
eichsfeld.de zu finden. Eine Anmeldung ist ebenso über unsere Homepage oder schriftlich vorzunehmen.

Terminübersicht Oktober, November, Dezember 2024/Januar 2025:

11.10.24 18:00 Uhr Sicher mobil im Verkehr (1 Abend) HIG

12.10.24 09:00 Uhr Omas Blechkuchenklassiker - Backkurs (1 Tag) HIG

14.10.24 09:00 Uhr Grundlagen des MS-Office LFD

14.10.24 17:45 Uhr Paneer - Kochkurs
Vegetarische Küche mit dem indischen Käse (1 Abend)

LFD

14.10.24 18:00 Uhr Grundlagen der Buchführung HIG

14.10.24 18:00 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel LFD

16.10.24 09:00 Uhr Golden Yoga
Sanftes und regeneratives Yoga ab 50!

HIG

16.10.24 18:00 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel - Aufbaukurs HIG

16.10.24 18:30 Uhr Rückhalt - die Wirbelsäule mobilisieren und den Rücken stärken Dorfgem.-haus Breitenworbis

17.10.24 10:00 Uhr Mobile Club für Smartphone-Nutzer LFD

17.10.24 18:30 Uhr Malen mit Acryl, Pastellkreide oder Buntstiften LFD

18.10.24 09:00 Uhr Gestalten eines Fotobuches LFD

18.10.24 16:00 Uhr Progressive Muskelrelaxion nach Jacobson LFD

19.10.24 09:00 Uhr Videofilmen - Kino aus eigener Hand (2 Kurstage) HIG

19.10.24 10:00 Uhr Themenwanderung „Wie geht es dem deutschen Wald?“ (1 Vormittag)
Treffpunkt: Parkplatz Neun Brunnen, Heiligenstadt

Dün HIG

19.10.24 14:00 Uhr Bunte Gärten - kleine Paradiese im Herbst (1 Nachmittag) Schaugarten Schönhagen

21.10.24 18:00 Uhr Vererben und erben (1 Abend) HIG

21.10.24 18:00 Uhr Kochkurs Internationale Gerichte
Griechische Kochkunst (1 Abend)

HIG

24.10.24 10:15 Uhr Englisch für die Reisepraxis
Refresherkurs für Teilnehmer mit
sehr geringen Vorkenntnissen

HIG

24.10.24 18:30 Uhr Modische Kindersachen selbst genäht! Nähkurs LFD

26.10.24 09:00 Uhr Weihnachtsstollen backen - Backkurs (1 Tag) HIG

28.10.24 17:45 Uhr Indische Küche mit Fisch - Kochkurs (1 Abend) LFD

29.10.24 18:00 Uhr Textverarbeitung am PC mit MS Office 2016 LFD

29.10.24 18:30 Uhr Patchwork: Wir fertigen einen „Lone Star“ an
Nähkurs für Fortgeschrittene

LFD

02.11.24 09:00 Uhr Digitale Fotografie mit Fotoapparat, Handykamera und Bildgestaltung
(2 Samstage)

HIG

03.11.24 15:00 Uhr St. Martinslaterne basteln mit Kindern, und Eltern- oder Großeltern (1 Nachmittag) HIG

05.11.24 17:30 Uhr Künstliche Intelligenz leicht und einfach erklärt - 100 Anwendungsbeispiele für den 
Alltag!
(1 Abend)

HIG

18.11.24 17:45 Uhr Ayurvedische Winterküche - Kochkurs (1 Abend) HIG

18.11.24 18:00 Uhr Kochkurs Internationale Gerichte
Indische Kochkunst (1 Abend)

HIG

19.11.24 19:15 Uhr Achtsam in Bewegung LFD

23.11.24 09:00 Uhr Nikolaussocke - Nähkurs für Anfänger (1 Tag) HIG

23.11.24 16:00 Uhr Klangwelten - Instrumente im Porträt
Modul 2 - Orgel

HIG, Kirche St. Martin

28.11.24 18:30 Uhr Adventskranz binden (1 Abend) HIG

02.12.24 17:45 Uhr Indisches Festmenü - Kochkurs (1 Abend) HIG

03.12.24 17:30 Uhr Künstliche Intelligenz leicht und einfach erklärt - 100 Anwendungsbeispiele für den 
Alltag! (1 Abend)

HIG

05.12.24 10:00 Uhr Sicher leben - gerade im Alter! (1 Vormittag) LFD

07.12.24 10:00 Uhr Adventsbäckerei - Backkurs mit Kindern und Eltern oder Großeltern (1 Tag) HIG

06.01.25 17:45 Uhr Vegane indische Küche - Kochkurs (1 Abend) LFD

Kreisvolkshochschule Eichsfeld
Aegidienstraße 19
37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel.: 03606-650 4444
E-Mail: info-hig@kvhs-eichsfeld.de

Konrad-Martin-Straße 101
37327 Leinefelde-Worbis
Tel.: 03606-650 4445
E-Mail: info-lfd@kvhs-eichsfeld.de
Internet: www.kvhs-eichsfeld.de
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Smartphone-Sprechstunde für Senioren

Fit für den digitalen Alltag

Wann: Ab 15. Oktober jeden Dienstag, außer an Feiertagen 
und nicht zwischen Weihnachten und Neujahr. Beginn 
jeweils um 14:00 Uhr.

Was: Smartphone-Sprechstunde für Senioren und alle an-
deren, die Fragen zur Bedienung und Nutzung von ih-
rem Handy, Tablet oder Computer haben.

Wo: Stadtteilbüro Leinefelde Südstadt, Bachstraße 2, 
37327 Leinefelde

Teilnahme: Es ist keine Anmeldung erforderlich. Das Angebot ist 
kostenfrei.

Smartphones, Computer, Tablets und das Internet sind aus dem heutigen 
Leben nicht mehr wegzudenken und bieten viele Vorteile, die unseren 
Alltag erleichtern. Senioren, die nicht mit diesen Technologien aufge-
wachsen sind, haben verständlicherweise nicht selten Schwierigkeiten 
im Umgang mit diesen Geräten.

Um den Umgang mit digitalen Technologien zu erleichtern wird ab dem 
15. Oktober eine Smartphone-Sprechstunde in Leinefelde angeboten. Je-
den Dienstag, jeweils um 14:00Uhr, kann ein jeder mit seinen Fragen und 
seinem Smartphone, Tablet oder Computer ins Stadtteilbüro Leinefelde 
(Bachstraße 2, Seiteneingang, 37327 Leinefelde) kommen, um Hilfe zu 
erhalten. Im Rahmen dieser Sprechstunde beantwortet ein ehrenamtli-
ches Team Fragen rund um die Bedienung der genannten Geräte. Egal 
ob es um die Installation von Apps, den Umgang mit Nachrichten und 
Fotos, Sicherheitseinstellung, die Nutzung von Online-Diensten oder an-
dere Themen geht, ein jeder ist herzlich willkommen. Eine Anmeldung für 
das kostenfreie Angebot ist nicht notwendig. Das ehrenamtliche Team 
wurde durch das vom Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit, Frauen und Familie sowie dem Landesprogramm solidarisches 
Zusammenleben der Generationen finanzierte Projekt „Aktiv mit Medi-
en - Medienmentor*innen für Senior*innen“ des Vereins Mit Medien e.V. 
geschult.

Für Rückfragen können sich Interessierte direkt an das Stadtteilbüro Lei-
nefelde wenden:

Markus Friedrich, Mitarbeiter des Stadtteilbüros
0151 16569033, stadtteilbuero@leinefelde.de

 

Die Zeit der Trauer

(Caritas bietet neuen Gesprächskreis für Trauernde an)

Der Verlust eines nahen Angehörigen kann uns in Tiefen, Einsamkeit und 
Verzweiflung stürzen lassen, die wir vorher nicht kannten. So sagte ein 
Mann, der seine Frau verloren hatte: „Ich wusste einfach nicht mehr ein 
noch aus, alles Leben hatte seinen Sinn für mich verloren.“

Jeder wird die Erlebnisse, die durch Sterben und Tod ausgelöst werden 
unterschiedlich erleben und mit der Erschütterung anders umgehen. 
Dem einen ist es vielleicht eine Hilfe, gleich wieder zu arbeiten, dem an-
deren ist dies unmöglich. Er ist wie gelähmt oder wird von vielfältigen 
Gefühlen überwältigt.

Für viele ist es jedoch wichtig, ihre Gefühle und Gedanken über den Ver-
storbenen und den Tod auszudrücken. Manchmal müssen wir auch von 
besonderen Erlebnissen oder Momenten immer und immer wieder spre-
chen. Wir können dann erfahren, dass mit jedem Aussprechen die Last der 
Sorgen, der Ängste, der Trauer oder Wut, der Einsamkeit oder Ohnmacht 
sich etwas verringert oder uns doch wenigstens für eine Weile erleichtert.

Seit über 20 Jahren bietet die Caritas Heiligenstadt Trauergruppen an. 
Auf dem Weg durch die Trauer sind diese Gesprächskreise den Teilneh-
mern zu einer Hilfe geworden.

An acht Abenden - im Abstand von etwa 4 Wochen - wollen wir mit einer 
kleinen Gruppe Betroffener zu Themen ihrer Trauer sprechen und arbei-
ten. Der Verlust eines nahestehenden Angehörigen kann auch schon län-
ger zurückliegen. Gemeinsam wollen wir Zeit, Raum und Aufmerksamkeit 
schenken und den Weg durch die Trauer ein Stück zusammen gehen.

Die nächste Trauergruppe beginnt am Montag, den 4. November um 
19.00 Uhr im Caritashaus Heiligenstadt Bahnhofsplatz 3.

Anmelden können Sie sich im Caritashaus unter der Telefonnummer 
03606/ 50970 oder unter der E-Mail: sterner.h@caritas-bistum-erfurt.
de. Dort erhalten Sie auch nähere Informationen.

Betroffene sind weiter in unser Trauercafé eingeladen. Das Trauercafé ist 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Harald Sterner
(Caritas Heiligenstadt)

3. Forum Endlagersuche 2024

Die Forumstage, 14. bis 25.10.2024, digital

Montag, 14.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Wo stehen wir bei der Endlagersuche und was kommt als Nächstes?
Auftaktveranstaltung zu den Forumstagen
Die Arbeit der Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) soll nach-
vollziehbar und transparent bleiben. Daher plant die BGE eine jährliche 
Veröffentlichung von Arbeitsständen zur Eingrenzung der Teilgebiete. Die 
ersten Arbeitsstände sollen im November 2024 veröffentlicht werden. Sie 
sind vorläufiger Natur, sollen jedoch einen Einblick in die Arbeitswerkstatt 
der BGE geben. Vor Veröffentlichung dieser Arbeitsstände werden Präsi-
dent Kühn und die Abteilungen Aufsicht und Beteiligung des Bundesamts 
für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE) mit dieser Informa-
tionsveranstaltung für alle Interessierten eine Übersicht zum Stand des 
Verfahrens bieten, die Veröffentlichung der Arbeitsstände und die Betei-
ligung in der aktuellen Phase im Gesamtkontext des Verfahrens erläu-
tern. Nach den Beiträgen der Referent:innen besteht die Möglichkeit für 
Fragen und Diskussion.
Die Informationsveranstaltung stellt den Auftakt der Forumstage dar, zu 
denen Präsident Kühn und das Planungsteams Forum Endlagersuche 
(PFE) begrüßen. Das PFE stellt das Programm der Forumstage und des 
im November stattfindenden Forum Endlagersuche vor.

Dienstag, 15.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Zukunft sicher gestalten: Endlagersuche in Deutschland - die Basics
Deutschland benötigt ein Endlager für seine hochradioaktiven Abfälle. 
Doch, wie soll der künftige Standort gefunden werden?
Und wie kann sich die Öffentlichkeit an dem Verfahren beteiligen? Ant-
worten auf diese und andere Fragen erhalten Sie in unserer digitalen 
Infoveranstaltung. Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten 
Bürger:innen. Sie ermöglicht einen Einstieg in das Thema „Endlagersu-
che“ und einen Einblick in den aktuellen Stand des Verfahrens.

Mittwoch, 16.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Gesetzliche Beteiligungsformate bei der Endlagersuche: Informati-
on, Austausch und Ausblick auf die Regionalkonferenzen und die 
Fachkonferenz Rat der Regionen
Ende 2027 wird die Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) die 
Standortregionen für eine übertägige Erkundung vorschlagen. Die ers-
te Aufgabe der Regionalkonferenzen wird sein, diese Vorschläge zu 
überprüfen. Aufgabe des Bundesamtes für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) ist es, die Regionalkonferenzen einzurichten. In der 
Veranstaltung werden die beiden gesetzlichen Beteiligungsformate vor-
gestellt und Fragen diskutiert.
Wie können sich Regionalkonferenzen und Rat der Regionen organisie-
ren? Welche Rolle können die Regionalkonferenzen im Endlagersuch-
verfahren einnehmen? Welche Einflussmöglichkeiten haben sie? Wie 
können Kommunen, Bürgerinnen und Bürger für wirksame Beteiligung 
sorgen? Welche Aufgaben hat die Fachkonferenz Rat der Regionen? Wie 
können die gesetzlichen Formate gut vorbereitet werden?
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Donnerstag, 17.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Wie erreichen wir Transparenz in der Forschungslandschaft? Wie 
kann die Öffentlichkeit Einfluss nehmen?
Im wissenschaftsbasierten Standortauswahlverfahren spielt Forschung 
eine zentrale Rolle. Die Forschungsthemen in der Endlagersuche sind 
vielfältig: von naturwissenschaftlich-technisch bis sozialwissenschaftlich, 
von Grundlagenforschung zu angewandten Fragestellungen. Wie ist die 
Forschungslandschaft aktuell aufgestellt? Wie und vom wem werden Ent-
scheidungen getroffen und nach welchen Kriterien? Wie wird die inter- 
und transdisziplinäre Forschung sichergestellt? Das Standortauswahlge-
setz fordert neben der Wissenschaftlichkeit Transparenz und Partizipation 
im Verfahren. Wie könnte in Zukunft Transparenz und Beteiligung der in-
teressierten Öffentlichkeit in Bezug auf die Forschung gewährleistet wer-
den? Wie könnten vertrauensbildende Maßnahmen aussehen, die diese 
Anforderungen des Gesetzes erfüllen?

Freitag, 18.10.2024, 16:00 - 17:30 Uhr
Umgang mit dem Ausschlusskriterium „Seismische Aktivität“
Die Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) möchte den Umgang 
mit dem Ausschlusskriterium Seismische Aktivität in Schritt 2 der Pha-
se I vorstellen. Hintergrund ist die Neufassung des Nationalen Anhangs 
der DIN EN 1998-1 aufgrund des wissenschaftlichen Fortschritts bei der 
Einschätzung der Erdbebengefährdung in Deutschland und das Sach-
standspapier des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare 
Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) von Mai 2022.

Freitag, 18.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Wie Sicherheit sicherstellen? Verantwortung und Beteiligung im ler-
nenden Verfahren
Transparenz ist eine Grundvoraussetzung für informierte, glaubwürdige, 
wirksame Öffentlichkeitsbeteiligung zur Standortauswahl. Wie werden 
Entscheidungsalternativen in der interessierten Öffentlichkeit offenge-
legt? Wie weit reichen Rechtsaufsicht und Fachaufsicht? Welche An-
forderungen, welche Erwartungen stellen sich für ein begleitendes Prü-
fungsverfahren?

Mittwoch, 23.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Welche Rolle spielt „Human Intrusion“ im deutschen Endlagersuch-
verfahren?
„Human Intrusion“ bzw. menschliche Aktivitäten (beispielsweise Rohstoff-
gewinnung) könnten einen großen Einfluss auf den sicheren Einschluss 
von Radionukliden in einem Endlager haben. Die hochradioaktiven Ab-
fälle sollen in einem Endlager für 1 Millionen Jahre sicher gelagert sein. 
Doch was passiert in dieser Zeit, wenn Lage oder Existenz eines End-
lagers in Vergessenheit geraten? Wie vermeidet man, dass Menschen 
versehentlich bei der Nutzung von tiefengeologischen Schichten auf das 
Endlager stoßen? Was ist „Human Intrusion“ genau bzw. was könnte 
passieren? Wie geht Deutschland mit der Thematik um und was ist der 
internationale Stand der Forschung?

Donnerstag, 24.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Auf dem Weg zu den Regionalkonferenzen: Beteiligungskonzept 
des BASE
Welche Beteiligungsmaßnahmen sind erforderlich, um die Öffentlichkeit 
gut für die Regionalkonferenzen und den Rat der Regionen vorzuberei-
ten? Das Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE) 
veröffentlicht dazu Ende September ein Konzept (Konsultationsfassung). 
In dieser Veranstaltung gibt das BASE einen Überblick über die vorge-
schlagenen Maßnahmen und erste Hinweise aus der Konsultation. Im 
Sinne des Partizipationsanspruchs wird das Konzept in der Öffentlichkeit 
diskutiert und weiterentwickelt. Im Rahmen des Forums wird es dazu er-
gänzend einen Beteiligungsworkshop geben.

Freitag, 25.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
Endlagerung schwach- und mittelradioaktiver Abfälle (SMA) und die 
Darstellung im Nationalen Entsorgungsprogramm (NAPRO)
Mit dem Ausstieg Deutschlands aus der Kernenergie und dem seither 
voranschreitenden Rückbau der kerntechnischen Anlagen haben sich 
die prognostizierten Mengen an schwach- und mittelradioaktiven Abfäl-
len auf etwa 360.000 Kubikmeter erhöht. Das für 303.000 Kubikmeter 
schwach- und mittelradioaktive Abfälle genehmigte Endlager Konrad wird 
somit nicht für alle schwach- und mittelradioaktiven Abfälle aus dem Be-
trieb und Rückbau ausreichen. Hinzu kommen noch die Abfälle aus der 
Urananreicherung und die rückzuholenden radioaktiven Abfälle aus der 
Schachtanlage Asse II.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wird das Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) 
das derzeit in Evaluierung befindliche nationale Entsorgungsprogramm 
für diese Abfälle vorstellen. Die Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) Iris Graffunder wird die der-
zeitige Situation der schwach- und mittelradioaktiven Abfälle in Deutsch-
land vorstellen.

Wie geht es weiter?
Das 3. Forum Endlagersuche findet am 22. bis 23.11.2024 im VCC Würz-
burg und digital statt. Zur Veranstaltung können Sie sich hier anmelden. 
Weitere Informationen finden Sie auf endlagersuche- infoplattform.de.

Am Vorabend, dem 21.11.2024, lädt die Vorsitzende der BGE-Geschäfts-
führung Iris Graffunder die Teilnehmenden zu einem Empfang ein. Dort 
findet ein informelles Kennenlernen der Teilnehmenden und des Pla-
nungsteams Forum Endlagersuche zum Austauschen und Vernetzen in 
Würzburg statt.

Die Veranstaltung zur Antragsberatung des 3. Forum Endlagersuche  
findet am 05.12.2024, 17:30 bis 20:00 Uhr, digital statt.

Weihnachtspäckchenkonvoi 2024

Wir vom Ladies‘Circle 80 Eichsfeld und vom Round Table 229 Eichsfeld un-
terstützen in diesem Jahr zum wiederholten Mal den Weihnachtspäckchen-
konvoi - Kinder helfen Kindern (www.weihnachtspaeckchenkonvoi.de).

Wenn ihr Zeit und Lust habt mit euren Kindern ein Weihnachtspäckchen 
zu packen, würden wir uns sehr über eure Unterstützung freuen. Die fer-
tigen Päckchen + 2 Euro (für Transportkosten) könnt ihr dann bei einer 
Abgabestelle in eurer Nähe (www.sammelstellen.weihnachtspaeckchen-
konvoi.de) abgeben. Ihr könnt auch in eurer Schule oder Kita fragen, ob 
die bereits dabei sind. Letzter Abgabetag ist Mitte November.

Neben Geldspenden (Bankverbindung: Ladies‘ Circle Eichsfeld  
IBAN: DE65 8205 7070 0106 0255 62; Round Table 229 Eichsfeld IBAN: 
DE14 8205 7070 0106 0266 74; Spendenbescheinigung möglich bitte im 
VWZ Name und Anschrift angeben) nehmen wir auch sehr gerne Sach-
spenden (z. B. Spielzeug, Kuscheltiere, Hygieneartikel, Süßigkeiten etc.) 
entgegen und packen dann daraus selbst schöne Geschenke.

Am 15.11.2024 werden in Leinefelde die Weihnachtspäckchen für den 
Weitertransport fertig gemacht. Wir sind für jede zusätzliche helfende 
Hand an dem Tag sehr dankbar.

Für weitere Informationen könnt ihr euch gern per Mail an uns wenden 
(lc80@ladiescircle.de oder kontakt@rt229.de).

Ladies‘Circle 80 Eichsfeld Round Table 229 Eichsfeld


